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s€tnsoctrtlg schsuen d|e Kinder (hs (lndo8artens der PhlllppusFm€ln(k auf den sdrulrsnzen. den Awo€€schäftsmhrer ,tlrten Rkfüer und sodalde
zemefidn Danleb Blrtentcld zelgon. Denn nhit fllr sb, sondem fllr Klftler anc b€dorfü8ü Famlflen slnd dle 7@ Ranrefl gedactt. Foto:Rlifür

Schulranzenaktion
ein Riesenerfolg

Ediche Frmkfirrter Familien
habcn nicht genug Geld um
ihren Kindem Schulmroen zu
k ufen - tlotz d€r 100 Euro Yon
dcr Stadt frr die Erst usstattung
zur Einschulung. Dcshalb hclftn
dic A!9O, ds Hcssn-Center
u nd dic kbcrecht-Stiftung
dicrer Zcitung

Bergen-Enkheim. Der AWO-Gc-
schäfuführer Jürgen Richter ist
richrlich stolz. Denn iene Akion,
,lre der AVO-Oruvercin Bergen-
Enkheim vor drei Jahren zuam-
me n mit dem Hessen-Center ins
Leben rief, wird von Jahr zu Jafu
mehr zu einer Erfolgsgschichre.
Die Ideer Zusammen mit Kindem
\roffricre nlhen. im Einkaußzen-
trum. vor den grcßen Feicrogeru
Um Geld zu bekommen für Schul
ranzen, denn viele Familicn kön-
nen sich keinen leisren. Wmn es

im eßrcn Jahr noch 60 Reren,
sind es in diesem Jahr 7@. Auch
dank ahlreicher Spenden Mic da-

bei isr auch die LeLerecht-Stiftung
der Frankfuner Neuen Presse und
ihrer Schwesrezeitungen: Mit 7000
Euro ist sie einer der wichtigstcn
Einzelspcnder der Ranzenaktion.

-Die Zahl der Schulranren ist 1e-
des Jahr angestiegen'. fieut sich Pi-
lar Maduaga von der Agenrur Frei-
* rllig. die zusammcn mit der lde '
cngeberin Bubara Schwan um
Spenden wirbr. Eßc 60, dann 240.
im vergangenen Jahr 450. jeEr 700.

"Aber auch der Bedarf steigt von
Jahr zu Jahr. Vir könnten locker
1500 Schulramen veneilen." Wa
nicht nur derm liegr, dus rich in.
zwirchen l9 der 38 AWO-Omve rei
ne an der Aktion betciligen. drs
Jie Sammelaktion auch bei den

KindergCnen imer bckannter
wird. -lmmcr mehr Fmilie n ge ht
es finanziell imer schlechtu."

So reichen die Einnahmen aus
dem Basteln der Stofftiere längst
nicht mchr au. sagt Barbara
Schwan. Jty'ir bateln im Jahr cwa
300 Stoffiiere. genau ro vrele * ie zu
Anfang.- lmmer in dcr Vorueih-
nachrzeit und vor Ostern. -Wir
kaufen die fenig genähten Hüllen
und füllen sie zusammen mit den
Kinde m.' Für iewe ilr funf F.uro. Lc-

-Ohne du Hcssen-
Center hätten wir es

KinderinNot nie soweit gebracht",

i FJFpi-t ! i-Stiftung bedrnkr sicf, Bubara
Schwaz -Als Frau
Schwu mir den Vor'

len hsen." In diaem Jahr ist s cin
gemeinsms Knderfest, du am
6.August, dem letzten Samstag der
Sommerferien. stanfi nden wird.

lVcr dic Ranzen erhilt- bleibt ge-

heim. Nur die Leiter der Kitu, die
an der Aktion teilnehmen, wissen
Bescheid, erläuten Barbra
Schwu. "Sie entscheiden, welche
Fmilie einen Ramen benötigt und
sagen uns. wie viele Ranzen sie ger-
ne fur jene Kinder hätten. die im
5ommer eingeschulr wcrden.- ,üaa

semäw, Enten. Hunde ud Eisbä- sm suchcn sie und Fmu Schwu
ren, aber auch klassische Teddybä- iene Stoftiere beim Henaller au,
ren. ,Manchc Kinder kommen jc- die iedes Jahr gebastelt werden.

des Jahr, haben schon cine richtige
5ammlung unserer Stotliicre', freut
sith Claudia Thcisel, Center-Mana-
gerin des Hessen-Cenrers. Gemein-

schlag machte, dachte ich: Dr pro
bieren wir einfach mal. Iuwirhen
ist die Nachfiage so grcß, dass wir
uns jeds Jahr ema Neues einlel-


